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“fliummer 12 "f

“meine 3eiiun-g für eilige wer.
" QIuch Die vreuhifdle .fliegierung nimmt in einem mufruf

man Den auß ßreuhen icbeiDenDen 6taatßbürgern lefchieD.

" SDie Deutfche fliegierung hat eine inharfe ‘Broteftnote egen
Den Durch Die „DrDonnanaen“ "für Die Defekten {Rhein anDe
begangenen 58ruch Deß ürieDenßvertrageß nach ‘Bartß gerichtet.

" {für Die {Regierungäbeairte Qüffelborf. QIrnßhgrg. SUiünfter
unD mitnDen ift Durch ßeroanung Deß ilteichäuranoenten Die
mittatur eingeführt worDen. Qllß fillilitärbefeblähaber ift
General v. flßatter ernannt worDen.

" mach einer amtlichen Mitteilung ift Die thieeblvcfaDe
aufgehoben worDen.

" Englanm Stollen unD Ürantreich haben bereitä ihre 6e:
Ichäftöträger für ’Berlin ernannt.

"‘ an alle neutralen unD ehemalä friegfiihrenDen ©taaten.
mit Qlußnahme Der iUiittelmächte, finD (Einlabungen aum sbei:
tritt au Dem QSälferbunDe ergangen.

‘ Glemenceau beabfichtigt eine SßrovaganDareife für Den
SrieDeneverti-ag unD fliälterbunD Durch sllmerita au unter-
nehmen.
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0 . m 'Qie nanuariagung.
85m unfertn parlamentarifchen Mitarbeiter wirD unß

gefchriehen:
2qu Drei biä vier zage, hieß e53, werDe Die {Rational-

nerfammlung im Sanuar aufammentommen, um Daß
iBetriebärätegefeh, Daß eigentlich fcllon bis aur QBeiha
na’chtßvaufe verabfchieDet werDen follte, in aweiter unD
Dritter ßefung au erleDigen. Snawifchen finD aber bereitß
eimge fleinere ßorlagen hinsugefommen — waß man heute
autage eben „fleinere“ fliorlagen nennt, 3. 2). Der Chefetss
entwurf, über Die Qlufhebung Der Emilitäraerichtßbara
feit, an fich gewiß eine Furche, ‚über Die man nicht in Dem
ieht vielfach beliebten befchwianchritt hinwegeilen follte.
{über .iherr Graberger ift auch wieDer auf Dem S‚Blau er:-
fchienen mit Der filiitteilung, Daß feine beiDen neuen
6teuerentwürfe, Die erft am leisten gviinabenb Dem
Sieichßrat angegangen finD, noch swifchen aweiter unD Dritter
ßefung De?» QSetriebßrätegefeheß in Der Stativnalverfamms
Iung zur erften fliefprechung geftellt werDen rnüßten,
weil fonft fein ganaeä 6teuerwerf nicht rechtaeitig sum
1. leril fertiggefiellt werDen fönnte. 5130m 19. Sanuar an
fei Der Sieichätagßfaal für Den ‘Barteitag Deß Bentrumä aur
PBer-fügung gefiellt, alfo müffe biß Dahin alle?» auä unD nore
über fein. (hine etwas? fonDerhar anmutenDe SBegrünDung,
ohne {frage unD im flieichärat machte fich einigermaßen
heftiger QBiDerfpruch geltenD gegen Diefe i’lrt unD Qßeife, ihn
au überftürsier‘ filurchpeitfchung ebenfo wichtiger wie
fchwieriger 6teuergefehentwürfe an awingen. über einige
SDrohungen Des älteiäläfinansminifterä genügten, um Die 23er:
treter Der (hinaelftaaten wieDer gefügig au machen.

SnDeffen brauen fich Doch auch außerhalb Der letßa
fteIlen allerhanD ©ewitter aufammen, Die Den rafchen {äorts
gang Der ‘ßarlamentßarbeit vielleicht aufhalten fönnten. 8u-
nächft wirD von Der raDifalen erbeiterfchaft fiimmel unD
hülle in äßewegung gefeht, um Daß äßetriebßrätegefeh 3um
6cheitern au bringen. unabhängige unD Rommuniften haben
in Den lehten ißochen gar tapfer gegeneinanDer Daß Rriegäa
heil gefchwungen, aber in Der leiDenfchaftlichen SBetämvfung
biefeä Chefetaeß finD fie fich völlig einig geblieben. flßaä fie
wollen, finD revolutionäre .‘Betriebäräte. Stur Diefen Dürfe
Die Rontrolle Der EliroDuftion anvertraut werDen, weil weDer
Der 6taat noch Die unternehmer fich Dagu fähig gegeigt
hätten. 11nfere iIßirtfchaft gerate immer mehr in ßerfall,
Die Rapitaliften Dächten nur noch Daran, üch auf
Rofien Der (befamtheit au bereichern, unD Die fllrbeiters
fchaft habe Die ganae Habill Diefer BuftänDe allein
zu tragen. Elliit raDifaler («Sintfchloffenheit müffe fie fich
Dem' herannahenDen ßerhängniß entaiehen, unD Deshalb
Dürfe Die ßerewigung Der iehigen Wiihwirtfchaft Durch Daß
iBetriebßrätegefeh unter feinen umftänDen geDuIDet werDen.
60 ungefähr wirD argumentiert. Sie ilJiehrheitßfoaiaIiften
lehnen es natürlich ab, an Diefem 6trange mitauaieh‘en,
fühlen fich aber fichtlich unwohl . n Der Eliolle alß Stegiea
rungßvartei, unD niemanD fann wiffen, wie weit fie etwaigen
parlamentarifchen Bwifchenfällen gegenüber ftanDhaIten
werDen. äln frifchem Büantoff für unvorhergefehene Quall-
.effefte fehlt eß nicht. hat fich Doch Die iReichßregierung fva
eben genötigt gefehen, über Die von iBerfehrßauBftänDen bes
troffenen in‘Duftriellen äBeairte Deö flBeftenß Den Qluäa
.nahmeauftanD an verhängen, einen Militärbefehlßhaber an
ernennen unD Damit wieDer Daß „6nftem flioßfe“ gegen Die
_erbeiterfchaft „zur anwenDung au bringen. ©ie ‚hat
awar von vornherein Den ilierDacht gehabt, Daß bei Diefer
(Eifenbahnerbewegung politifche ‘Drahtaieher ihre äanbe im
öpiele haben, unD ift feht in Diefer überaeugung DollenDß
beftärlt worDen, Da Der QlußftanD aufrechterhalten, ia immer
weiter außgeDehnt wirD, trohDem Die urfvrüngliihen Erarbea
rungen Der 6treiien inawifchen bewilligt worDen finD. ther
in Der Siationalverfammlung werDen fiäf fchon wieDer 91a:
wälte finDen, Die Die iBorgänge nach betannten SUiuftern
g'egen Die fliegierung außnugen —— wirren Doch anfcheiuenD
nerfchieDene Rräfte aufammen, um geraDe für Die bevor:
ftehenDe furae sJSarlamentBtagung einen regelrechten 6turm
,gu entfachen. iBerfchieDene lleine anfragen Der .iPrau Bieg

 
 

 

ßonnerßtag, Den 15. Sanuar “1920.

' fin‘b fmon aur eteue. (83 braucht nur noch einer guter:
vellation über Die Ernährungßfrage, unD Daß flSrogramm ift
ertig.

f SeDenfaIIä: eine neue Rraftvrvbe für Das beftehenDe
{Regiment hoffentlich nur auf parlamentarifchem EBaDen.
6te auf Der ©traße außaufechten, Daau fehlt eß Den iliatern
Deß llnfrieDenß ieht Doch wohl an allen notwenDigen 280r-
beDingungen.

eilige (hätiuhareiofall!
53er äricDen unD Die nächften äolgen.

wurch Die llnteraeichnung am 10. Sa-nuar in sBariäi ift
nun enDlich nach 14 monatigern ißafienftillftanD Der {ErieDen
auftanDegefonuuen. (hin cfrrieDen, Der für SDeutfäflanD von
Den fchwerflen, vorläufig in ihrer ganaen Eragweite noch
garnicht überfehbaren äolgen ift. QDaQ 6chlußvrotofoll, Daä
Den ürieDenßauftanD herbeiführte, lautet:

„iltrotvfoll betreffenD Die fliieDerlegung Der äliatififaiionen
über Den ärieDen’soertrag, unterseichnet am 28. Suni 1919 in
ßerfaifleß awiichen Den ereinigten (itaaten von leerila,
Dem ’Brilifchen blieich, {franfreich Stalien unD Sanan (Den
alliierten unD affvaiielten .Söauvtmächtenl iBelgiem ßolivien,
äßraulieiu Guba, LeicuaDvr, (SiriechenlanD, (öuatemala, äaiti,
SeDIchaQ, ihnnDuraä, Siberig, Siicaracua, Slianama, s45ern.
s«holen. sISorlugal, Sinmänien. Dem CcöerbDai‘lroatifchaglowenisI '
ichen Staat. iriiam, Dem Eichecbosüowafifchen ätaat unD
11ruguan, ‚welche mit Den o‘uigen ßauntmäihleu Die Qifliierten
unD elffoaiierten 9.))iächte bilDen. einerfeita unD ßeutlch'anD
anDererteitä, fowie über Die folgenDen lefommen: Das am
gleichen Egge vonoeben Denlelben ibiächten unterzeichnete
äßrotptpll, Daß glerchaeitige übereänl'ommeu awifchen Den
äBerelmgten Staaten von sJlmerifa, EBelgien, Dem fliritifchen
Dient). Srantreich unD SDeutfchlanD über Die EBefehung Der
rhernifchen hiebiete.

3a elu‘äführun'g D'Er'i'ömlußtlaui'eln Deß am 28. Snni'
1919 au slieriaillcä unteraeidmeten i‘s’rieDenßvertrageä finD Die
llnteraeichneten im abrmifterium Der älußwärtigen 5llngelegm: '
heiten in ilSariä sufammengetreten, um cum ollaug Der
üiatififationen au fchreite'n' unD fie Der {Regierung Der franaöa
ftfchen Diepublif auguftellen. SDie Ucatififativnßbofumente
beaiehungswerfe Die {liutifrsrerung ihrer Sufanung Durch Die
vier alliierten unD affvsiierten bauptmächte, nämlich: Gir'oßa
britanmen fur Den ÜrieDenävertrag, Das; äßrotvtoll unD Daß
11beremtommen, ifmntreich für Den ärieDenßvertrag, Das
älirotololl unD Daß übereinfommen. Staiien für Den ÜrieDenß-
vertlag unD Daä SBrototolI, Sanan für Den ÜrieDeanertrag
unD Daß SBrotoivll (Das iBertragäinftrument wirD fpäter über—reicht werDenl unD_ Durch Die anDern alliierten unD affoaiierten
imächte, iBelgien fur Den ÜrieDenövertrag unD Daß iBrototoll
unD Daß übereiniommen, iBolwien für Den i‘rrieDenßvertrag
unD Daß Sßrotofoll (Daß iBertragßinftrument wierväter auge-
tellt werDen), iBrafllien für Den ÜrieDenßvertrag unD Daß
rotololl. ©uatemala für Den ‘CrrieDenßnertrag unD Daßilirotololl, ‘Banama fur Den ÜrieDenBvertrag unD Daß iBrotofoll(Daß iBertragBinftrrunent wirD inäter überreicht werDen). 58ernfür Den i‘rrieDenßvertrag unD Daß sJirotololl, iBolen für Den

ürieDenßvertrag unD Daß EBrotoiolL 6iam für Den ÜrieDenßnvertrag unD Daß iBrototolL Die Silfcllediosölowalei für Den
üriebenßvertrag unD Daß SBrototoll, llruguar) für Den{PrieDenßvertrag unD Daß flirototoll fowie fDeutichlanD für Den
flirtebenävertrag, Daß ‘Brotofoll unD Daß übereinfommen. Siei'mD vorgelegt unD, nachDem fie nach einer sJSrüfung fürrichtig unD in Dronung befunDen worDenfinD, Der franaäfifchen
Steigung! anvertraut worDen, um in ihren erchiven aufbewahrt
au er en.

923a?» flirototoll fchließt mit Den äBDrten: „(bemäß Den '
äBeftimmungen ‚Der vorerwähnten 6chlußllanfeln wirD Die
franaöfifche fliegrerung Den vertragfchließenDen Mächten von
Der SiieDerlegung Der weiterhin Don Denienigen 6taaten
vollgogenen Statififationßinftrumente Renntniä geben, Die
llntetgeichner Deß erwähnten iButrageß, iBrotolelä unD
übereinlommenß, aber nicht in Der ßage gewefen finD, bis
heute Diefe {Eormalität außauführen. übeß aum 3eichen haben
Die llnteraeichneten Daä vorliegenDe älirotofoll aufgefeßt unD
ihm ihre Siegel angelegt. ©efchehen an iBariB, Den
10. Sanuar 1920, um 411hr 15 Eminuten nachmittagß (folgen
Die 11ntcrfchriften).“

müfiehr Der .(öefangenen.
ßie unmittelbarfte unD freuDigfte {folge Deß fErieDenß ift

Die nunmehrige eanültige S‘iüclfebr unfererRriegßgefangenen
auä %}rant’reich.

(bleich nach urrteraeichtiung machte Der frangöfifche
General (Saffouin Den Deutfchen Sbelcgierten Mitteilungen
über Die (Einaelheiteu Der! Örimfdmffungöplaneä, Der an:
misafiihrung gelangt, fohalD Die Deutfme Regierung Dem
ürieDeneuertrag gemäß Daß erforDerliihe Material geliefert
hat. Sbie ‚iteimfcbafflmß etfnlgt auf feth berfchieDenen
Seitiicu: über mitffelDorß Eimbuvrg. Mannheim, Difeuburg,
ßafel unD S‘onftana. illuDerfeitB fiuD Die .faeimfchaffungen
auf Dem öeewege in Siluöficht genommen, unD zwar von:
Sauber, er. 92a5aite, 2a Rochelle, 2a maliee unD 780cm
Deanr‘aua. _

wie ‚beimheförberung wirD auf allen genannten Einien
24 6tunDen nach Der antunft Deß'nätigen Elliaterialß bea
ginnen, worüber Den Deutfchen Qelcgierten angaben zugehen.
{Sie Deutfche melegation mirb ihrerieitß alle möglichen an—
oanungen für eine möglichft rafche thfahrt Der Büge treffen.
2mm nimmt an, Daß, fvbalD Der iBlan aur SDurcllführung
gelangt, täglich fechßn oDer fiebentaufenD Deutfche Rriegä-
gefangene nach {Deutfchlanb aurüclbeförDerr werDen türmen.
BeiDer ift ichon ient eine ilieraögerung in Der iöeimfchaffuna

.fchwerften Dufer auf. 

| 38. Sahraang.

Durch Die LSifenbahnerftreii‘s eingetreten, .Da Die shingen ulwt
herangefchafit werDen lvnnten.

Qer erfte {VänDeDruch ‘
(bleich nach Der llnterseichnung Der matififationäurfunbeu

Drücften Die fechäunDawanaig illertreter Der alliierten unD affoej
aiierten Slliächte geräner unD 6imfon Die ‚banD, aum 8eichen..
Daß Der offisieile Diplomatifche 23erfehr wieDer aufgenommeni
fei. ‘ZDer amerilanifche sBotfchafter nahm nur an Der llntera.
aeichnung Dec3 ißrototollä teil. SBeim QIuätaufch Der Statt—
fifationäurfunDen war er nicht anwefenD. sherr v. 6imfon
unD ein Ieil Der 6achuerftänDigen hat fich nach ßerlrn beo
geben. üreiherr v. geräner will ebenfallß abreifen, um Deut
Qierliner Rabinett ßortrag au halten, er wirD in acht Iagen
in üSariß surücterwartet. ilRan nimmt an, Daß Die erfte
Gihung De?» fliölferbunDeß um Den 16. Sanuar ftattfinDen
wirD, ebenfo Die erfte gihung Der ElßieDergutmachungä:
iommiffion. _„,.‚.

{Daß gehicffal slBilhelmB II. ‚.‚.«

53er belannte SJßarifer SBolitifer iZßertinar fchreibt, ßoflanb
werDe erfucht werDen, flBilhelm II. auäauliefern. Bur gleichen
Seit werDe QeutfchlauD aufgeforDert werDen, Die fcliulDigen
foisiere unD flieamten auäguliefern. CDasä fönne Den Qlfliierten
nur Giefühläbefriebigung bringen, eß trage aber nichtß an
ihrer 6icherheit bei. (55?: erwecle gefährliche Sllufionen unD
führe Die QIHiierten fchnurftracfß au einem Ronflift mit
SöollanD, wenn man fich nicht auf eine 2lburteilung Deä
Raiferä in eontumacinm befchränfe, Deren SlJiöglicbleit
(Slemenceau in (hemeinfchaft mit Dem S’iabinett von EvnDon
in (Erwägung geaogen habe, unD Die nicht alß befonDerß
gute Säfuug erfcheine. .

Stiefetgung moerchleSluigä. .-....-„.-.. 3433
‘Len' freitaüitfcile lireu‘ser „'ä’lJiarfailiaifen ift in Rotten;

hagen ‚eingetroffen. (Scr'wirD Die MitglieDer Der interalliierten
Rommiffwn mit fich bringen. an EBorD befinDen fiff) ferner
600 Elliann frangöfifcher SBefahungßtruvpen. SllußerDem werDen
noch 600 Qllpeniäger auf Der (hifenbahn Durch SDeutfchlanD
nach moercllleQwig beförDert werDen. flBie Die hiefigen
ßlaiter melDen, wirD Die fliefelsung Sioerchleäwigä am
25. Sanuar'errolgen. Qluä Qänemarf werDen fich 21000
Bierbfchleäwiger nacl) Sioerchleßwig begeben, um an Der
leftimmung teilaunehmen

‘ " ' *

an Die verlorenen iBriiDer!
ßöie preußifche 6taatßregierung wenDet {ich an Die an;

SBrertßen außfcheiDenDen Staatßbürger in folgenDem älufruf:
„93er Dem Deutfchen Sliolfe aufgeawungene GrieDen Don

ßerfailleß trifft SBreußen gana befonDerB fchwer. Gebiete mit
fernDeutfcher EBevälterung, Die in iahrhunDertelanger Bu-
gehörigleit au s‚Breußen feine öchiä’fale geteilt unD an feinem
ruhmvollen fllufftiege anteil genommen haben, Die eß Durch
forgfame S„Berwaltung unter Einfetsung Der finanaiellen Rräfte
Des gefamten 6taate€ auf eine hohe 6tufe wirtfcbaftlicher
iBlüte unD menfchlicher Sinltur geführt hat. muß eß preißu
geben. was glaub ftaatlicher Bugehärigfeit wirD nun gelölt.
Daö iBanD Der 3ufammengehörigl’eit Der Gieifter unD Der
ßeröen fann feine miacht Diefer (ErDe löfen. SlBaß gemeine
fame erbeit Der Rultur unD DeB QBirtfchaftßlehenß in sahr—
hunDerten gefchaffen hat, ift Durch feine äußere Giewalt an
aerftören. QBir gelohen («Euch treue, haltet fie unß unD
uflanat fie in Die bergen hinter RinDerl“

SDer 91ufruf ichließt mit Den ilBorten: „fbaß Siecht Der
6elbftbeftimmung, Daß 3111' unterlage Deä 8irieDen5 werDen
follte, ift (Euch verfagt warben. nur Der Sieichßregierung
feht auch Die ‘Breußifche Üiegierung ihre hoffnung Darauf.
Daß Diefeß natürliche Gärunbrecht ieDeß freien iDienfchen fich
mit Der Bett Durchfehen muß. Sn Diefem 6inne gilt auch
über???) Da?» flBort: {immer Daran Deuten, ‘niemalß Davon

immer über Die fitueführung Der: muragee.
Rataftronhale Üolgen Der Qlußlieferung.

9er iBorfihenDe Der Dentfchen {ErieDenßDelegatiom Sert
v. Bergnen hat Den S‚Bertretern von havaßa flieuter unD
‚QlffociateD iBreffe“ ein Snterview gewährt, in welchem er
auf Die {Fragen Der SBreffeoertreter u. a. folgenDeB aus:
"hrte: ‘
f“ SDie Snfraftfehung Deß ‘CerieDenB legt Qeutfchlanb Die

EroBDem ift Die QBieDerherftellung
Deä cCrrieDenä erfreulich, Denn SDeutfchlanD belommt Damit
feine heiß erfehnten gefangenen Söhne aurücl. merr
Cilemenceau hat mir erilären Iaffen, Daß Die (hefangenen—
frage mit {einer anDern {Frage verinüvft werDe‚nnD Daß Die
QeimfenDung und) heute befohlen werDen wirD. Qeutfclle
lanD wirD in Der s.llußführung feiner vertraglich uber-
nommenen 23ernflichtungen biß an Die Görenae Deß illiög-
lichen gehen. SDaß wirtfchaftliche Giebeihen {franireichß ift
811m großen Steil von Der wirtfchaftlichen (Erftarlung ‘Deuticb-
lanDß abhängig. ' . _'

ein riidficht‘ßlofea Qurrhfiihren Der üuölicferungafrage
wirD Die fchtverften ßeDenlen für Die Ruhe unD Oannng
Gnrouaa im Gefolge haben. {Die Deutfche fliegieruna hat
bereits auf Die tataftrouhalen Einigen hingewiefen unD ana
regungen gegeben gar ßöfung Diefe: ürage.

 



‘Deutfchlanb wollte fich verpflichten, alle oon Der (Entente
namhaft gemachten Qiefchnlbigten in Eeutfchlanb vor Dem
oberften (berichtßhof unter 2inflage au ftellen unD Ebertreter
Der (Entente alß öffentliche QinllÖger mit weitgehenberen
Rontrollrechten auaulaffen. 23er Deuifche ßorfchlag geht weit
über Daß hinauß, waß feineraeit Serbien unter bem ßeifall
Der gefamten Entente Öfterreich gegenüber ablehnte. Sch
fann mir nicht vorftellen, Daf; unfere früheren Gßegner ein
Sntereffe Daran haben, Die flßieberherftellung normaler 23er:
hältniffe Durch Diefe {Erage au erfchweren.

Crgaiiifatwn Der Seinngenenheimfehr.
Dilleß bereit!

{Die meichßaentralfielle für itriegßs unD Bibilgefangene'
teilt mit, Daf; Der älbtranßport Der Deutfchen Chefangenen auß
SSranfreich nunmehr fofort beginnen unD mit möglichfter iBe=
bfchleunigung Durchgeführt wirD. SDie franaöfifche {Regierung
beabfichtigt täglich 6000 biß 7000 Siriegßgefangene heraußs
angeben. iBefnrechungen über Die SDurchführung Deß 21b:
tranßvorteß haben in ißariß unter .fiinauaiehung Deutfcher
iranßportfachverftänbiger bereitß begonnen. {Für Die Stein:
prung Der im frangöfifchen Epinterlanbe befinDlichen ßager
ift auch Der Seeweg inß bluge gefaht. Saß (bifenbahna
material wirb in febem angeforberten Umfange von Deutfcher
Seite geftellt. SDie QBagen ftehen bereit, unD eß ift längft
morforge getroffen, DaB Daß Gifenbahnmaterial au feber Beit
fofort nach anforberung feitenß Der franaöfifchen 23ehörben
abrollen lann.

Die ‚Regierung gegen Den Bahnfieeif.
Qlußnahmeanftanb in tIßeftbentfehlanb.

Sie Durch Den wachfenben (bifenbahneraußftanb im
ißeften gefchaffene beDrohliche ßage haben Die Elteichß= unD
Staatßbehörben an v'erfchiebenen Wiafgnahmen neranlaht.
üin von Der Dieichßs unD Der nreufiifchen Staatßregierung
gemeinfam erlaffener Qquruf wenDet fich an Die (Eifenbahner
unD fagt u. a.:

SDie üiienbahnen ftehen in vielen zeilen Deß ßaterlanbeß
ftilI: manche Stäbte finb ohne Sebenßmittelaüge, gange ßro-
Dingen ohne Setzung unD Beleuchtung. EIBaB wir in Dern
unglücilichen flbien fchaubernb miterleben, ein Ditaffmftctbm
ber Sñuglłltge unD Gireife, iann auch bei unß außbrechen.
wenn fein miilchaug mehr in Die Stäbte fommt. llnD warum?
Stirbt weil Die (bifenbahnarbeiter iebt noch unter Dem Swang
Der {Rot einen wirtichaftlichen Ramuf anßaufecbten haben.
9er von ihnen verlangte ßarifbertrag foll mit iltüclmirtung
vom 1. Sanuar gelten; Die Qarifrerhanblnngen finD im
heften Gange ‚unD werben non beiben ‘Barteien in boller (Ein.
mütigfeit geführt. 811 neun Qireftionßbeairfen finb Die
gtunbenlöhne bereitß um Durchfcbnittlicb 1 EUiart erhöht; eine
bnlicbe ürhbbung fteht für Die übrigen SBeairte in Qlußi'iibt. ‘DCI

ßeamtenicbaft ift eine Qenerunaöaniage bvn 150 % bereitß 3u-
efagt. SDaß heißt eine SUiebrbelafiuna non mehreren
illiarDen, eine ßerfecbäfachuna Der D‘riebenßtarife für

'ßerionen 'unD ©üter. SDamit fällt ieDer (brunb für Den
wirtfchaftlichen Stumpf weg." («bewiffenloie Elemente anbern
halb Der Drganifationeu icburen aber Den poiitifchen Rumpf
gegen Daß i801! auf Rollen Deß fliolteß. Sie wollen Das
9801! germiirben Dnrm Sunger, Stätte unD 30D. Qarf Die
enDliä) erreichte beimtehr unterer triegßgefangenen ßriiber,
Die teit geftern abtranäbortiert werben, auch nur um eine
i‘otunbe veraögert werben. wollen fich Die angehörigen nn‘erer
‚gi‘riegßgefangenen foich freveIhafteß Spiel gefallen laiien?
Dient! „291e-„greufgjfeheflunb Die Steiehßregierung rufen Dem
eanaen i13olte a’ii: ßafft (äüih‘bi‘eie‘ ‘tbbiieh‘e iBeDrnhnng nicht
Herrn! Steht gut. fliegierung, Die Dieter gewiffenlofen Er:
fufiütterung mit allen, und) Den itrengften sJJiat'snahmen ento
egentreten wirb . . . SDie breufiifehe unD Die Steiehßregierung
_orbern Die Eifenbahnarbeiter im {kamen unD im Sniereiie
Deß getarnten iBolteß DringenD auf, ihren chnft fofortwieber
zu beginnen. Seber weitere Streittag sieht Den hunger-
riemen Der geawungenermafsen feiernben Dirbeiter enger unD
beidtwört außen: unD innerbolitifcheß (Elenb herauf.

93er Qquruf fünDigt fobann Die Eberhängung Deß bluß-
nahmeauftanbeß für Den übeften unD Die

einfitveilige aufhebung Der merfaffung

qn. Qluf (brunD Deß g 48 Der 513erfaffung feht Der Dieicbß-
präfibent Die ertifel 114, 115, 117, 118, 123 unD 153 Der
23erfaffung für Die fliegierungßbeairte EDüffelDorf, blrnßa
Dein. Skiinfter unD Eminben außer Rraft.

(58 finD ßefdiriinl’nngen Der perfönlidien Greiheit, DeB
fleehieß Der freien mieiiinngeäufierung eiufehliefylieh Der

Breifefreiheit, Deß. mereinet- unD merfumiulnngöreditß, (bin:

griffe in Daß Briefs, 23Min Qelegrabhens unD üernfbreeha
geheimnib, anoanung bon ßanßfuehungen unD Don iBea
feblagnahmen fowie ‚Beidtriinfungen Deß (Eigentumb auch 1 .

 

_
u

 
 

anfaeritaib Der fnnft hierfür befiimmien getehliehcn (Stangen

giiinffia.

{Die volisiehenbe üjemalt geht auf Den Sieichßrvehr-
minifier über, Der fie auf einen Militärbefehlßhaher über:
tragen iann. {Der ilieichßwehrminifter hat zum 2Diilitäro
befehlßhaber für Die fliegierungßbeairle Sr‘JüffelDorf, blrnßberg,
{Ditiufter unD EDiinDen (beneral u. QBatter ernannt. Qilß
fliegierungßfonuniffar wirD Der 9ieichß= unD Staatßfommiffar
Severing fungieren. Gieneral 213atter verfügt mit Bu:
ftimmung Deß bleichßfabinettß:

Gebe 58etätigung Durch lborh Schrift ober anDere iUiab-
nahmen. Die Darauf gerichtet ift, lebenßmichtige Betriebe aur
Siillegung au bringen, ivirD verboten. 52116 lebenßwiditige
Qßeiriebe gelten Die öffentlichen tBertehrßmiiteI fowie alle ein:
lagen unD Gelinrichtungen zur Graeugung von (Daß. sllliaffer,
(Stettriaität unD S’tohle. 8uwiberhanblungen werben nach
wiahgaoe Der älterorbnung Deß ilieichsbräfibenten vom
11. Stanuar 19:0 beitraft. Stiele Hierorbnung tritt fofort in
‚straf .

bluf Dem sJBahnhof fiagenow=2ang hielt Der Giewerls
fchaftßbunb Deutfcher (itfenbahner eine Eiterfammlung ab, Die
au Der firage Der Ieuerungßaulagen Stellung nahm. Sn
einer (bntfchliefiung wurDe Die fofortige ühöhung Der
ieuerungßaulage um 300 °/o geforbert.

ß

Qlußbehnung Deß Streifß in Sdflefien.

53er oberfchlefif’che (äifenbahnerftreit hat an Qlußbehuung
angenommen. Doch Dürfte er von nicht allaulanger {Sauer
fein, Da Die Bentralleitung Der (bewertfchaften Die unter:
ftütsung für Den Streit in Dberfchlefien abgelehnt hat unD
Die ßeamtenorganifation abgelehnt hat, fich am Streit au
beteiligen. SDagegen fteht ein Sumpathieftreit Der QIrbeiter
unD Dingeftellten Der oberfchlefifchen Sileinbahnen in Qlußficht.
wie iBahnhöfe, auf Denen geftreitt wirb, finD aur iBerhütung
von unruhen Durch Dieichßwehr unD Sicherheitßpoliaei belegt
worDen.

5m nieDerfehlefifehen 58ergrebier

finD Die äBergleute mit Bohnforberungen hervorgetreten, Die
eine ßerbobpelung Der iebigen Bohnfähe beDeuten. Sie
verlangen, rücfwirienb ab 1. Sanuar, eine Sohnerhöhung
von 100 °/o, fowie eine ßefchaffungßbeihilfe von 1000 SUiart
unD für iebeß Si‘inb von 200 filiart befonDerß. äluch Die
Erhöhung Der flßitwen: unD Snoalibenvenfron wirD gex
forDert. Shie {ForDerungen follen biß fpäteftenß 15. ober
20. D. iUitß. Durchgefest fein. *

Silrbeitßaufnahme im ‚Berfieherungßgewerbe.

Qer Bentraloerbanb Der Dingefteilten hat fich entfchloffen,
auf (brunb Der beiberfeitigen (brtlärungen Den Streit absua
fagen. {Die fofort auf ©runblage Deß alten Earifß einan-
leitenben IarifverhanDlungen haben begonnen. Sn 23min
wurDe Die erbeit am 2Diontag aufgenommen, ebenfo in
anberen Deutfchen Stäbten; überaII hatten fich Die Qirbeitßn
willigen ftart vermehrt. _

geneeniraiionewger für bineiänber.
Gine flüarnuna an Sßolen.

‚galbamtlirh wirD gefchrieben:
„SDurch verfehiebene Qilc’iiter ging türglich Die Stachricht,

Die breufiifche Diegierung plane Die (Errichtung uon Ronaena
trationßlagern für Qlußlänber. an auftänbiger Stelle wirD
unß erllärt, DaB Diefe {frage fich noch im anfangßftabimn
Der (brwägungen befinDet, unD Dafi eß nicht zutreffenb fei,
Dafi Diefe Sager fchon fehr balD unD in irgenD einer be-
ftimmten {Form gefchaffen würDen. Saß Staatßminifterium
hat fich mit Diefer angelegenheit noch nicht befaht, Doch mir'b
Darauf hingewiefen, Dafa alle Elliafinahmen, Die Daß vreufgifche
mitnifterium Deß Sunern bißher in Der i’lußläuberfrage getroffen
hat, auch Der nicl Dißlutierteiirlaf; Deß miinifterß .t'geine, Durchauß
im uollften üinvernehmen mit Der bietehßregierung erfolgt finb.
iIBenn nun in Der polnifchen iBreffe eine grofie (Erregung
Darüber infaeniert wirb, Daf; im ‚freien foaialiftifchen Seutfchs
lanD unD SBreufsen‘ blußlänber in Ronaentrationßlager ge:
fperrt werben follen, fo muf3 Doch erflr'irt werben, Daf; geraDe
Die polnifche fliegierung unD Die bolnifche ißreffe Den
geringften älnlaf; haben, fich über Diefen ißlan aufauhalten.
Da wir auß, rein menfchliehen (Sirünben Die aahlreichen uner:
wünfchten (Elemente, Die auß Dem then einwanbern. nicht
aman ßweife über Die bolnifche-Qirenae aurüctfehieben tönnen,
weil ie Dort wahrfcheinlich totgefchlagen ober awangßweife
wieDer an Die Deutfche (bärenae beförbert werben. (berabe
Die unmenfchliche ißolitit EBolenß awingt unß Dazu, Seine in

i unferem Sanbe an belaffen, auch wenn fie unß unerwüufcht
finD. Siefe ibeuehelei Der polnifchenißreffe fei hiermit feftgefteIIt.“

. .—‚_(. .   
 

‚Qer Söabermreifte
"(Ein if'ollßbilb‘ an?) Den bairifchen ‘Bergje‘ra

‚am tBon Dermann Schmrb.

65'. {fottfeh’ung._ _(Sliachor. berbf

59er SBiuDer, Der ichon balb feinen Siebgiger auf Den

Su’ctel hdt, hat fich“ Dagegen gewehrt mit Sgänben" unD

Eüh’eu unb hat gefagt, Daf; er nimmer recht fort lonnt ‚

Daß" er mit’m ‚liefen nnb Schreiben ferner ßebtag‘ überß

Sirene geftanben ift’ -—-— eß hat alleß nichtß geholfen.

59er berr letmann hat fchon anfangen laffen wol—

len mit Der Sllbfiiininung . . . . Da ift auf einmal Die

Stubentiir anf’gangen unD Der Qlichbauer ift herein,

‚’foinnien. . . .“ _ ‘

„‘D'er SBlihburfch!” fagte Der f{yrnteugell’er unD vera

gaf; Den Si'rng, Deffen {D'ectel er fchon geöffnet hatte,

311m Eliiunbe ‚an führen. ' _ _ u

„‘Du weifst, waß er fich für ein ‘2lnpfehen geben tarnn ,

fu r Der i’llte fort, „geraD’ alß wie einer bon Den her,

_riPchen ober auß Der StaDt, unD fo ift er herein unb

ißrüh’ Cbott hat er gefagt, (brüfs’ Giott, machbarn alle
Ymiteinanber, unD feiDß nit harb auf mich, wenn ich erft
iegt tomm' unD wenn ich Cineh fegt "auch noch aufhalten

"iniuf3, aber ich hab’ (Euch waß an ergahlen‘. „(Siracihlen ‘P
hat Der bfieftrengeherr gefagt unD hat baau ein biefrcht

'emacht, wie ein äelb voller ßeufet. ihre guten Seut

3inb ieht beieinanber wegen Der 930rfteherwahl unD nicht

‚um {ihre (Sfraiihlungen anauhören._ ‘Derlei frembartige

SDinge gehören nicht in Die letßhanblungen hinein. . .

{Der Sirt aber hat fich nicht irr’ machen laffen unD hat

fich mitten in Die Stuben geftellt unD hat gefagt,‘ Die

Tibefchieht’, Die er an ergählen hätt’, Die gehörte auch an

Der (bemeinbewahl; Sie felber, Sg‘err ibaron, haben ‚Daß

lebte. sbicrl gefagt, Sie wollten alleß aufbieten, Daß Sie

unß bei Der heutigen 3ufammentunft_ben‚Stammbaum

bon Dem Siinb fagen ibnnten, Daß bei mernerfliaf auf

Dem Debhof gelegt worben ift, unbwer Daß Simb ‚nahm

gebracht hat . . . . alfo niuf; Die Sach’ Doch auch in Der 

(S'emeinbewahl gehören. 59er geftrenge Speer hat’ß wohl
noch einmal probiert, Dagegen an ‚reben‘, unb hat'gea
i'agt, Daß wären c{samilienfachem Die Die—Semeinbe nichts
angeh’n . . . . aber Die iBauern finb fchon unruhig 'ge’
worben unD haben gefagt, fie wollten 5ubor, eh’ fie
wählen, Den Sigt anhören, unD fo hat er Denn richtig
an eraählen angefangt.“ _ -

. „‚ . . . . blber waß Denn? Sli'uct nur einmal heranß
mit Der €y'arb’i“ f _ '

„Slbaß fonft, alß Daß 'er'ß fegt herauß’bra'cht‘hä’itc,
wer Die Elli'utter ift bon Dem Stinb unD wer’ß auf Den
Sebhof bertragen hat . . . . „(Eß ift freilich eine harte
iBufi,” hat er gefagt, „wenn man fo waß eraählen unD
fich felber in’ß (beficht fchlagen muß, aber wenn’ß Darauf
aniommt, baf; man einen tinfchulbigen helfen taun, Der
Drunter leiben muh’, Dann muß man rebeu, Dann wär’
Daß Schweigen noch‘ eine biel größere Schanb’ . . . .
Sb'arauf hat er erzählt, Daß feine eigene Schweft'er, Die
Snfi, ihm eingeftanben hat, Dah ein frember herr Drin,
nen in Der Stabt fie verführt hat, Daß fie Die Wiutter
ift bon Dem Rinb unD weil fie Daß hera nit gehabt hat,
fich Dagu ‚an befennen, unD hat Doch nit leben tönnen
ohne Daß üinb, hat fich Die cgrauen um fie angenom’
men, hat eß heimlich auß Der StaDt geholt unD auf
Den Debhof "tragen . . .“ _ 5

„illlfo hat fich Die SJJliutter Daß eigene Siiub alß
ein fremDeß vor Die mir legen laffeui“ rief Der i‘yinc
iengeller berwunbert. „Qßaß man nit alleß erlebt auf
Der QBelt, wenn man alt wirbt llnb Die Sufi ift Die
SJi‘utter Dabon . . . . Schau, fch'au, wie fich Daß alleß
aufammenreimt . . . . Darum hat fie immer außgefchaut,
wie Daß böfe biewiffen unD wie Die teure Beit miteine
anberi Sliber Die f’yrangi, Daß ift 'auch ein richtigeß unb
ein freuabrabeß 53eut . . . . wie ihr Daß nur f_o eingec
fallen ift! llnb waß fie alleß hat 'außftehen miiffen Deß’
wegen! unD fie hat’ß außgeftanben unD hätt’ nur Den
Wiunb aufmachen unD nur ein einöigeß *IBörtl’ feigen
Dürfen! Sich ibnut’ gleich noch einmal iueheaen bor

 

   

 

Swinfebienfl
SDrahtnachrirhten vom 13. Sanuar.

5er (Ernft Der Streitlage.
Seelin. 92m3 Dieiehefabinett unD Die breufsifc’hen

wiinifter haben am 2))iontag in einer bierftiinbigen gemein.
famen Sinnng Die namentlich Durch Die Sifeul'ahnerftreifb
gefehaifene ernfte Liane befuroihen. (538 ift aufger äragn
an; allenthalben fommnniftiiche unD fnrbitaliftifehe Siemente
am werfe finD unD l‘efouberö Die Sentialftreifleiiung in

. (Elberfelb unter ihren (Einfluf; befommen haben. fliber auch
im übrigen Sentiehianb, in zierlin unD im then nehmen
Die Gfiifenbahnerftreite Zu.

Störungen im Gernfureehuerfehr.

ßerlin- EDurch imitierungßeinflüffe finb in Üernfprech:
leitungen Störungen aufgetreten, Die Den Snred‘vert‘ehr nach
Dem flBeften in mittleibenfehaft geaogenhahen. ßetroffen finD
u. a. Drantiurt a. an. Stoln, Daß Dirieinlanb unD flbeftfalen.

Sbie Schiveig unD Der ßüllerlaunb.

ßern. Qie Sliote Der ichweiaerifchen Siegierung an Die
Qllliiertenbeaüglid) Der EBölierbunDirage wirb vor allem Den
ichweigerinhen Stanbbuntt Der anerfennung Der Sieutralität
innerhalb Deß ßöllerhunbeß mit ßeftimmtheit vertreten unD
Den Überften Siat erinchen. Die ieineraeit Durch Den älSräfia
Deuten sBo'incarrä unD Den Elliinifteruräfibenten (Slemenceau
‚Dem QSunDeßrat i’lbor unD Durch Den Dberfien eöouie im
Sliamen ‚5155ilfonß Den beiDen iebweiaerifchen Eelegierten
iBrofefior Dianbert unD slirofeffor Söuber münblich abgegebene
öuficherung Der seinerfennung Der Dieutralität nunmehr auch
tlar unD binDenD feftaulegen.

mentfmfeinbliehe Runbgebnngen in Sanareft.

98::Dnu.ft. „Die (5311“ melbet auß ßufareft, Data in einer
Der lebten ‘Sibungen Der rumänifchen Stummer wüfte Deuti'ch:
feinbliche Saenen ftattianben. 58er legeorbnete ’Branbkh,
einer Der QBertreter Der iiebenbürgifchen Seutfehen, begann
feine Siebe in Deuticher Sprache. Siaum hatte er Die erften
Seine geivrochen, io erhob fich ein wüfter Slärm, in Dem nur
Die flborte „äinauß mit ihm!“ verftänblich waren. 59er
Rammernräfibent Sorga unterbrach Darauf fliranbfch unD er:
Harte ihm. Dali in Der .St‘ammer Girobäliumänienß nur
{Rumänifch gemrochen werben Dnrfe.

älliiifonb flibhell an Die ßähler.

QanDingt‘on.‘ fßn'ifibent ißiion hat erflärt, Daft er feiner.
lei Rompromih in; Der Ürage Der Üriebenßratifilation au,
fiimmenmerbe. SDte „Siewhorl Elßoclb“ ichlieiit Darauß, Dafs
flßilfon feinen (Enticfuuh a‘ußfiibren werbe, in Der c{frage Deß
Üriebenßvertrageß unD Deß iiölferbunbeß an Daß amerifanifehe
'lSolf au anbelueren. Somit ift Die SZßarole für Den iommena=
Den .WQÜ‘Iflme ’in Den ältereinigten Staaten gegeben. {Die
Regierung Der flieremigtcn Staaten bat SDeutfchlanD formell
mitgeteilt, Data Die Sb‘eiJiugungen Deß QBaffenfiil-‚itanbeß für
Die sJc'eaiehungen anmalen Den .‘ISereinigten Siaaten unD
Eeuiiehlanb niabgebenb‚fine. ‚_

Säbliiifehe Runbfchau.
i-‘Deutfcheeß Reich.

+ 32er harlaiiientnrifdfe unterfuehungßanäfihuf; Der
Siationalberfammlung wirD voraußfichtlich im arbeiten SDrittel
Deß Sanuar wieDer öffentliche Sitsungen abhalten. über Die
8ehbe Deß Staatßfefretärß a. SD. EDr. fielfferieh gegen Den
Strafbefchluf; Deß llnterfuchungßaußfchuffeß wirD vom Qlußn
fchuf; mitgeteilt: „‘Dr. Selfferich hat am 22. SDegember 1919
bei Der QIbteilung 92 Deß blmtßgerichtß iBerlinAiJiitte Den
blutrag geftellt, fie folle Die 8uftellung Deß Strafbefrhluffeß
alß unguläifig nicht außführen beaw. für nichig ' ertlären.
SDie leteilung 92 hat Den Schriftfats mit Dem Staubbefcheibe
abgelehnt, Die Buftellung fei außgeführt, fie lehne Elliafso
nahmen Der beantragten bitchtnng ab. SDarauf hat er 8e:
fchwerDe im Sienftauffichtßwege erhoben. SDer letßgerichtß-
prüfibent hat abgelehnt, im flBege Der SDienftaufficht einaua
fchreiten unD Den QIntragfteIIer unter binweiß auf Die 55 1,
160 unD 159 blbf. 2 Deß (Berichtßverfaffungßgefeheß an Daß
auftänbige Dberlanbeßgericht verwiefen.‘

+ monorbnung Deß Seegei enwefenß. SDie ßetonnnng
unD SBefeuerung er Deutfchen üften unD ©ewäffer fowie
Daß ganae fonftige Seeaeichenwefen waren biß iebt Dlnu
gelegenheit Der Rüftenbeairfßämter Der ilteichßmarine. Qllle
feefahrenben Streife waren gewohnt, Diefe für fie lebenäs
wichtige Dingelegenheit in auverläffiger Dbhut zu wiffen.
SDie neränberten ßerhältniffe haben Daau geführt, Daß gefamte
Seeaeichenwefen Der Qlufficht Der Rüftenbegirlßämter au enta
aiehen unD eß Dem {Reichßnertehrßminifterium au übertragen,

-|- sllmeritn unD Die flieiehßberfaffnng. Staatßminifter
a. ü). iiSrof. Eßreufs, Der Schöpfer Der neuen bleichßverfaffung,
fbrach füralich vor Den EDIitglieDern Deß tB'erliner ganbwertera
bereinß über Daß iBetfaffungßwert. Sn feinem ßortrag
W

ß’ergniigen, Daf3 eß Doch noch ‘ein folcheß Eeut ’giebt auf
Der QBeIt, -— aber eine folche sBerl’, Die lafz’ ich nit
auß; gleich morgen in aller Tyruh fbann’ ich mein:
Schweiaerwagl an unD hol mir Die ß’rangi unD bring’ ‘
meiner SBäuerin heim, unD wenn ich ° aß ganze Banb,
auf 'unb ab fahren müht’ um fie . . . .“ :‑

r „Sa, wenn man wüh’t’, wo fie wär,” entgegnete Den
Girubhofer bebentlich, „Da wär' einer, Der wärt Ei"
fehon aubor ’tommen, Denn Der QlimervSirt hat feinen;
anbern (bebauten, alß wie er fie finben lann unD i’annt
Daß gut machen, waß fie wegen feiner Sih'wefter una'
fchulbiger übeif’ außgeftanben hat! blber Daß ift' eben Daä
Rreua, Daß’ fie nirgenbß an finben ift’, unD wenn fiel
nit balD gefuuben wirb, weiß ich nit, waß auß Der (55ern
fchicht’ noch werben foll, -- mir fommt’ß bor, alß täfi
er fich’ß au Giemiit ziehen unD tät böllig bom äleifch’fallen.“

„äbir wollen fu'chen helfen alle miteinanberi über:
wie ift’ß mit Dem geftrengen herrn gewefen', mit Denn
Sgerrn älmtmann? Qbaß hat Der gefagt au Der (Dem
fchicht’?“

„‘‚D'aß. tannft‘ 'Sb'ir benienl“ rief ‘Der Grubhof’er 'la’a}
chenb. „über hat alle c(Earben gefbielt bor Qlerger, Doch!
waß hat er machen wollen! (Dr hat gegahnt wie Der holgai
fuchß, Dein Die Stranben an hoch’ gehängt finb‘ .- . ‚"4"
aber er ift auf Den iilichbauern gu’gangen unb hat ih'
auf Die Qlchfeln gellobft unD hat gefagt: „SD'aß iftf ön
bon Shnen, Egerr QIicher, Daf; Sie alleß fo frei unD 1 e'
felbft ergählen ‑ . . . Da freht'man, Daß Die alte tE’reue';
unb SBieberfeit Doch in Den SBergen wenigftenß nicht außoi
geftorben ift; . . .“ °

„llnb Daß ’eß nachher mit Der QBahl fein Surebem;
mehr gebraucht hat, Daß lann ich" mir einbilben!” 'ä

„iierfteht fich; Der biemeinbeborfteher ift‘ fertig geni
wefen‚ eh’ man eine Sganb umgebreht hat, unD wenn;
noch fiinfgig Stimmaettel Da gewefen wären, eß wär‘i'
auf feinem, waß anbereß geftanben, alß Der ‘Zlicher’
bon Qlichi’fi. ‘ '—'

(äortfehung folgt]! -



waren von Sintereife Mitteilungen aber Die verfuchte iBeeina
fiufl'ung Der neuen Deutichen Dieiclißverfaifung Durcfi Daß
amerilanifche abauptquartier. Qllß Die erften G'inaelheiten
über Den neuen ßerfaffungäenfmurf in Die foentlichteit 98’
Drungen feien, habe Daß amerifanifche Egauptquartier inbircft
bei ihm anfragen Iaffen, warum Die Deutfche ilieichßverfaffung
in einaelnen wefentlichen s‚Buntten von Der amerifanifchen abe
weiche.
quartier auf Dem slierinittluiigs’swege fagen laffen, Daß er auf
Die ameritanifchen anregungen nicht eingehen lönne, weil
er Die ameritanifche ßerfaffnng in Den erwähnten iBuni’ten
für fchfecht halte. iBereitß neun Monate fpäter haben Die
(Sreigniffe feiner Qluffaffung recht gegeben. Milion befinDe
fich in einem offenen (begenfah an Den amerii‘anifchen gefeße
gebenben Römerfchaften, Der natürlich eine äolge Der uns
gleichmäßigen Mahlaeiten Der in {frage tommenben amerit‘ae
„15mm s‘sörperfchaften fei. (536 fei Doch bebentlich, Daß Daß
ameriianifche Sieprc'ifeniantenhauö taum iemalä einen bes
Deutenbcn sIiolitifer ergeugt habe. ©tetß feien Dort Drüben
Die MitglieberDeß genatä in Den ßorDergrunD getreten.
{Daä amerifanifche QSeutefhftem Der Eitarteien. Die nach feber
Mahl Die sBeamtenftellen neu verteilten. habe er nicht mit-
machen wollen.

+ Qierfaimitenigäberbor in München. Qer Münchener
Boiiaeipräfibent hat alä 6taat6‘fommiffar alle öffentlichen
Eerfammlungen politifchen (Sharafterä verboten. älnch Die
'iereitä genehmigten iISerfanunIungen Dürfen nicht mehr fbatte
inDen. ßaß iISerbot ift mit fliüct‘ficht Darauf erfolgt, Daß es
n Der legten Seit in Den öffentlichen politifchen slterfamm:
nngen fehr ftürwiidi zugegangen ift unD Die Öle-fuhr befteht.
N’JB Hnruhen auf Die ‑m;: gciiagcn werben föiuaen.

4- ßebrohnng Des Memelganeß. Qluß Rönigßberb
wirD gemelDet. Daß reguläre litauifche SZruppen an Der
Girenae Qlufftellung nehmen, Die aumeift unter {Ehrung enge
lifcher Dffiaiere ftehen. €Die SEruppen verhalten fiCh in Der
Siegel forrei‘t. Giegen einen etwaigen finnbftreich von
litauifcher 6eite finD entfprechenbe Maßnahmen getroffen.
mach einer Melbung auß Eilfit ift Sßolungen von 2500
lettifchen 6olbaten befeht. wie ßetten. finD mit ertillerie
unD'Mafchinengewehren außgerüftet. 6te brüften fitb offen
Damit, Daß fie an einem Iitauifchen fliormarftb gegen Den
Memelgau teilnehmen werben.
+ (Diiitigteit Der Qanbeägefehe im inbeinlanb. Qie

Snteralliierte Eiiheinlanbfommiffion hat in einer Mitteilung
an Den flieichäfommiffar für Die befehten Giebiete Die ane
wenDung folgenDer ßanbeßgefehe unD iBeroanungen für Daß
befehte (Siebiet genehmigt: 1. iIierorbnung betreffenb 811e
fammenfehung Der Sireißtage unD einige weitere ünberungen
Der Rreißorbnung vom 18. 6eptember 1919. 2. (Seien be-
treffenD Die (firleichterung Deß Qlußtrittß auä Der Rirche unD
auä Den iüDifchen 6nnagogen unD Giemeinben vom
13. Ebeaember 1918. 3. ilierorbnung betreffenb anftellung
unD (Entfernung von limtern vom 8. 6eptember 1919.
4. Giefeß betreffenb Qquhebung Der Drtäfchulinfpeltionen vom
18. Suli 1919. 5. ©efeh über Daß fBranntweinmvnonol vom
26. Suli 1918.

+ Sn (üefchäftäträgern in iBerlin wurDen ernannt:
Geitenß (Englanbä BorD Eilmanrol; feitenß ßirantreichß
ßerr De Marcilln, früher Gieneralfonful in Gienua: feitenß
Stattenß Giraf QIlDrovanDi Di Mareäcotti. SDie SBeglaubiu
«gungßfchreiben finD bereitß in iBerlin eingegangen. SDie
Deutfchen 513ertreter in Den Drei Säubern finD noch nicht er-
nannt: Doch ift ihre (Ernennung in Stürae au erwarten.

Aus 3a: unD Ausluud.
„ iI_ict'liii._ über Siteichßvräfibent hat gegen Die Unabn

hängige {Rationale Rorrefponbena unD gegen Die thvrenhifche
Beituna ©trafantrag wegen Der im 3ufammenhang mit
hegt nfäall gilara gegen ihn erhobenen beleibigenben angriffe
ge e .

abnigßberg i. it‘r. SDer'DberpräfiDent von thprenfien
2lnguft Minnig hat fein ManDat eur Eltationalverfammluna
nieoergelegt. (Dr war in ‘Bommern gewählt. . .

mmfterbam. „Ielegraai“ melDet auß Bonbon, Dafs
General (Souranb. Der auf Dem Mege nach ßamaätuä von
furifchen Üreiwilligen gefangengenommen worDen war. wieber
freigelaffen worDen ift.

23mg. 3m Qenariement Sura wurDe im erften Mahl-
oang Der Minifter DeB äußern sIßichon, im_ SDepartement
Meute wurDe im aweiten Mahlgang s‚Boinenre mit 742 von
790 Stimmen gewählt.

Lzzamtnqwq. ‘13a6 amerilanifcbe 6taat6bebartement gibt
befannt. Daf; Die Stationalverfammlung non ‘Banama am
8. Sanuar einftimmig Den ürieDenßvertrag mit ßeutfchlanb
ratifiaiert hat.

{viertes unD probinaiellee.
é Merlblatt für Den 14. Sanuar. -

Gonnenaufgang 8°8 H Monbaufgang 1“
öonnenuntergang 41° MonDuntergang 1125

1874 ißhilivp Sieiß, (Erfinber Deß Eelephonß, geft. -— 1890
Siebter Rarl 65erot geft. — 1905 ‘anfiter (Ernft lebe geft.

c3 iläoftpafete aus Dem Sllnälanbe. über Die (Siinfuhra
unD legabenfreiheit Der auß Dem bluälanb eingehenDen
EBoftvalete mit ßebenßmitteln unD verfönlichen iBeDarfäa
gegenftänben wirD folgenbeä mitgeteilt: (5.6 ift au unter:
fcheiDen awifchen Qiebeägabenpateten unD fonftigen gebenän
mittelpafeten. SDie erfteren finD folche, Die vom Qlusälanb

' unmittelbar an beftimmte inlänDifche Cimpfänger eingehen.
nachweißlich gefchentt, für Den eigenen iBeDarf Deß (i'mps
fängerß beftimmt finD. 6ie unterliegen feiner (binfuhra
bewilligung unD finD auch von ieDer Sollabgabe befreit.
QInDerß liegt Die 6ache bei Den f'onftigen fßoftpafeten mit
53ebenßmitteln, Die awar auch für Den eigenen Qöebarf De;
(Simpfängerß beftimmt, von Diefem aber beftellt finD unD
Daher gegen ibeaahlung geliefert werben. ßiefe fiebenße
mittelpatete fönnen biä aum ©ewicht von 5 Rilogramm nur
Dann ohne CSinfuhrbewilligung eingeführt werben, wenn fie
SSutter, {fleifch unD f}leifchwaren, 6pecl, Mehl. Buäer,

. ananaä, Sngwer, QSanille überhaupt nicht. ferner Margarine.
6chmala, (Debäcl, ieigwaren, Bucferwerl nebft ähnlichen
Mirren, Raffee, SZee, (äraeugniffe ‘Der 6chofolabeninbuftrie
nur biß aum Giewicht von fe 1 Rilogramm, fowie Seife.
Reraen unD 6tärle biä aum (öefamtgewicht von 21l2 Rilos
gramm enthalten. SDiefe 58eftimmungen ermöglichen eä alfo
iebem sJSrivatmann, Der im bluälanb feine {freunbe oDer
anverwanbte hat, 3um eigenen ©ebrauch von Dortigen (Sie,

"fchäften 5=Rilogrammeißafete mit Sebenßmitteln auch gegen
.äbeaahlung au bestehen. Gie finD von Der (Entrichtung Deß
Bolleß nicht befreit. eß fei aber bemerfh Dah ßebenßmittel
im eigentlichen 6mm fair allgemein aollfrei finD.

"Broigeireibe als sinerungemaieriall
Meisen unD 2mm; für argentinifcbe Solomotiven.

Mährenbilßien verhungert. unD gana Mitteleuropa noch
an Den {folgen Der unmenfchlichen ibloclaDe leiDet. ieht. Da
Der .itrieg längft au (Enbe ift. heiaen fie in Mgentinien Die
Bolomotiven mit Meisen unD Mais. . ‚A-.—

sBrenß habe Darauf Dem amerifanifchen gaupb .

 
 

 

Mir wurDen nichtß Davon erfahren haben. wenn nicht
ein (Singlünber. Der auB ergentinien aurücffam, Die Iatfache

in Der englifchen sBreffe mitgeteilt hätte. unD waß fagen
Die engiifchen Beitungen Daau? ©ie haben entDecft, Daß

Dieter unbequeme ßanbemann „mit Dem Siohlenhanbel in
QSerbinbnng fteht“. unD fie finDen eß allerbmgß begreiflich,

Daß „im Rohlenhanbel (Erfahmittel für Hohlen mit fcheelen
lilugen betrachtet werben“. Grfahmittel für Rohlen --
Meisen unD Mais. sAluch eine Giefchäftäauffaffung.

‘Jln Der Iatfache wirD nicht geruttelt. 6m ift wahr.
Sie Stachricht ift richtig. ‘Die neue ürnte, erfahren wir, ift
lebt in Sllrgentinien eingeheimft‚ unD im Siovember finD Die
Stornhänbler Darauf beDacht, ihre Cäpeicher vom alten Rorn
an leeren. S.‘lrgentinifcher Meisen hat fich aber auf Den Storno
böDen in früher nicht geahnter Menge angehauft —— alfol

ifI‘EiIicl) ift Diefer grobe QSorrat an ©etreibe auf Maßnahmen
Der englifchen fliehörDen aurüclauführen. (Erft wurDe auf
Slierlangen Der engiifclien {Regierung vielmehr Meisen alß

ionft in ergentinien angebaut, unD Dann, alä er verfugbar

war. erließ Die englifche ©chiffahrtä s Qluffichtäbehörbec
eine?» ihrer _unbegreiflichen (binfuhrverbote; wegwegem
weiß fie allein. SDah man in ergentinien

gelegentlich Rorn alä c{Generungfsmaterial benuht, ift übrigen?»
nichtä Sieueä: auch in Mittelamerita ift Dergleichen vorge:
lonnnen. {bei befonDerä guter (imte ift Dort Der ‚Meisen.
unD Der Maiß außergewöhnlich billig. (Dr toftete zeitweilig
im Snnern nur 8 sBfnnb 6terling (nach griebenätnrß
60 Mart) für Die ßonne, D. h. 20 Bentner! Rohlen aber
tarnen Durch Die %racht ebenfo teuer au ftehen. alfo vers
feuerte man. wenn man Daä erwünfchte iBrennmaterial
fchnell haben wollte, einfach Gietreibe.

ilhnlicheß hat man übrigenß in (Singlanb gleichfallß bes
gangen. ßeinfamen gab eö bei Rriegäaußbruch in ünglanb
fo viel, Daß Die Ionne auf 12 SBfunD 6terling fiel: 188i:
toftet fie Daß Merfache. Man verwenbete ihn alß {futter-
mittel, nahm Daä ßeinöl alß 6chmierbl, aur berftellung
wafferbichter 6tvffe, Den bltuchen alß ßüngemittel, auch an
{feuernngßaweclen ufw. {Die flanbwirte waren Dagegen, unD
ihre {fachblätter mißbilligten Die iBerfchwenDung Durchauä,
aber Die englifche iltegierung brauchte Drei Sahre, um Den
Elterbrauch von .ßeinfamen au anDeren alß (Drnährungßgweclfen
au verbieten. 6elbft Stiainuäbohnen, Die maffenhaft eine
geführt wurDen, Dienten alß €Düngemittel.

unter Den vielen öcheußlichieiten, Die Diefer unfelige
Rrieg mit fich gebracht hat. wirD vielleicht Diefe eine Ente
fache im (iteDächtniä Der Menfcheit am beften Den ßeift Der
Seit beleuchten: Daß, währenD gana (guropa an Den er:
littenen Munben Danieberliegt, man Drüben Die ibrotfrucht
für geraDe gut genug hält, Die Sotomotiven au fpeifen, unD
Daß Daß feegewaltige Ginglanb unD leerita mit ihren
großen .Söanbeläflotten fein Cächiff übrig hat, um Den ‚über-
fchuß von Dort nach Den außgehungerten Säubern anbringen.
mit Denen eß Doch nun in {Trieben leben will.

man: unD ßvliewirifchafi.

c20er GtanD Der Mart.

{Bei Der nachftehenDen Inbelle beDeutet iBrief==ungeboten
unD GielD = gefucht. Qie iBaluta fteht iettt für ie 100 (Slulben
((55 )‚ 100 Sironen (Sir) beaw. 100 Üranf (B‘rJ: .

 

 

 
 

1 . ‚In

.‑ . l 12. 1. 10. 1. 9. 1.
Bürfenulciue (Belb itBrief (SielD iBrief (Selb f iBrief

QImfterbam 65 1926 1929 19181/: 19211/: 1928112 19261/:
Siopenhagen Sir. 9253/4 9281/4 9163/4 9181/4 925V: 9253/4
Gtodhohn Sir. 10841/4 10353/4 10713/4 10731/4 10791/4 10803/41
(Shriftianiav Sir. 10091/4 1010W. 10041/4 10058/4 10091/4 10103/;
25ern Ür. 9063/4 9081/4 9013/4 9031/4 9041/4 905%   

3mürieDen tofteten im c„Durchfchnitt 100 hollänbifche (halben
170 Matt, 100 Dänifche. ichwebifcbe beaw. norwegifche Sironen
112 Marl unD 100 Ürant runb 80 Marl. von fleinen teure:
fchwaniungen natürlich abgefehen.

s‚Breite* iBerliner flSroDuftenbbrfe. letlich notierte
Der ßerliner sJirobuttenbiirfe am 12. 3011116112: Safer für
1000 Rilogramm lolv 2640—2660 Mail ab iBabn. auf
iofortige sAblabung ab 6tation 2600—2630 Marl. SEenDena
feft. Stichtamtlich finD folgenDe ißreife ermittelt. alleß für
50 Rilogramm ab 6tation: («Erbfem fliittoriaerbfen 360—420
Matt. gelbe unD grüne (Erbfen 260——390 Marf. iBohnen.
weiße inlänDifche 880—420 Marl. eitelufchlen 170—180 Matt,
il3ierbebobnen 187——200 Mari. Miclen 125—150 Matt.
ßuuinen 60—67 Mart. 6eraDelle 112—124 Marl. Miefen-
heu. lofe, 40——43 Matt. ©troh, Drahtgevreßt22—231/z Matt.
gebünbelt 18—20 Marl, tiiunlelrüben 574—615 Matt, ie
nach lelabeftatiorn Rohlrüben. gelbe 6114—63/4 Matt. weiße
5—51/4 Marl. Möhren. rote 9112—10 Marl.

filme Dem (Derichiefoal
9 ßetrngaprvaef; ßeba. flior Der 6truftammer Deß ßanba

gerichtß I au ßerlin follte am 12. Sanuar Der Sliroaeß gegen
Die ürau ©ebeimrat ßepa. Die fich. wegen flietmgeß unD ur.
tunbenfäifdiiung au verantworten hat. unD Deren „üall‘ ein
6eitenftücl an Dem ‚veruhmten" {Fall Rupfer bilDen folI, beu
ginnen. Dte angetlagte‚ Die ficb in einem 6anatorium bea
finbet, war ieDoch nicht erichienen. unD ihr iBerteiDiger enta
fchulDigte ihr Qlußbleiben mit ihrem (fieiunDheitßsuftanb. 6te
IeiDe an einer 6chwächung Der Söeramuäfeln unD fei Durch

. Den Diefer Iage erfolgten 550D ihrer Mutter hochgrabig era
regt. (bin erat beftätigte Diefe angaben. Eher Staatäanwalt
meinte iebocf). Daß Die i’lnaeflagte Diefe 6chwächung ihreä
©efunbheitäauftanbeß vurch 2iltohol= unD Rolaingenuh felbft
herbeigeführt habe. SDasS (bericht beichlob. ärau 53mg im
6anatorium Durch awei ©erichtßarate auf ihre flierhanblungg.
fähigteit unterfuchen .au iaffen unD vertagte Die ßerbanblung.

ä 5er grofie Bochumer Mehlfrhieberbroacf; wurDe na
neunw'cichiger flierhanblung beenDigt. 9er fiauptangeflagä
Mintelmannzwurbe an 41/2 Sahren 8uchtbauß, 50 000 Matt
(öelbfirafe, ‘ä’tnaiehung von 15 802 Matt Muchergewinn ver-
urteilt: weiter wurDen verurteilt: Sieben Dingetlagte au
Buclnhauäftrafen von 31/2 .ä’tahren Die 1 Sahr 1 Monat.
(Sielthrafen von 20000 biß 5000 Mart nebft (bewinn—
einaiehunggi. _fiini i’lngellaate at! ©efängnißftrafen von
23/. biä 1*Iz_ oahren. erbt eingefügte au Giefängniß-
ftrafen von 10 biä 1, Monat nebir ©ew trafen unD Qewinn-
einaiehunm unter Den flierurteilrezr fin sehn ürauen. im
urteiißbegrünbung hob Daß ichamioie ‚SZreiben Der öauute
angetlaaten hervor, Die Die allgemeine Sehenßmittelverforgung
auf Das idiwerite geithbcten u‘1D__ibren Gßewinn bei
iliraffereien. auf bienrwlahen unD im umgang mit locferen
Meibem vergeuD-"trn.

“*U.

Wal) unD Seen.
o (üefälfchte bleichSBanrnoten. 6eit rurgem finD gar:

fchungen Der rofafarbigen {Reichßbaninoten au 50 Mart mit
Dem ‘Datum 21. 4.“ 1910 aufgetaucht. SDie. Stachbilbungen
finb hauntiächlich Daran au ertennen. hab Die fitiffelung beä
iBapierä fehlt. SDie Soferftreifen. Die Den Stachbilbungen
fehlen, finD Durch eine gelbliCDe Eönung beB iliapierß ober-
flachlich nachgeahmt. maß s«Binnen: ift fehr unregelmäßig bee
fchnitten. SDie Stummern beftehen aus verfchieDenen großen
unD fleinen Sanen mit abweichenbem 6diriftcharatter. unD
awar finD Die lebten Drei Biffern etwas fleiner alB Die.
anDeren. ' -

‘h -nttfiumm IM-
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0 Betrnnäberfnch gegen Die ßeneralfriegäfaffeg
(Ein großer ßetrugßverfuch gegen Die Gjeneralfriegßfaffe in
QSerlin wurDe Durch Die Siriminalvoliaei aufgeDeclt. Gtin
früherer Dingeftellter Der Raffe, Der (Serichtßfefretär Rurt.
‘üahlifCD. Stieferveoffiaier unD auleht Rompagnieführer bei Der
üinwohnerwehr in (Sharlottenburg, Der ftarl verfchulDet war.
wollte mit .bilfe einer gefälfchten Sntenbanturanweifung bei
Der ßant 120000 Marf abheben. ‘Die verfuchte lehebung;
Deß Gtelbeß wurDe DaDurch ermöglicht, Daß Der Bweigftellq
Durch eine f’yälfchung von Der (Deneralfriegßtaffe 280000 Mr;
3nr Qluäaahlung überwiefen worDen waren. Eber Raffierer,’
Der ßerDacht gefchöpft hatte, verweigerte feboch Die Qluäa
zahlung Deß (Selbeß. {‘yahlifch unD feine Spelferßhelfer wurDen;
verhaftet. ;

0 Lzevhuknmg eines an Der (ärmorbnng {Rofa Qngeme‘;
burgS ßeteiligten. Gicherheitßbeamte verhafteten in iBerlini
Den 24 Sahre alten ßeutnanc a. St). Sheobor fErieß, Der feitf
längerer Seit wegen linterfchlagungen gefucht wurDe unD
ferner unter Dem slierbachte fteht, an Der iötung Stofa Eurem-
burgß beteiligt gewefen au fein Qluf Der Mache verfuchte er
fich Die SBuläaber au Duraffchneiben unD verletzte fich nich
unerheblich' „N . .Äi.u\"rlrmiüibn‘M5-M. “U.

O (Strebe (Qefdimacllofigteit. Sn einem 6tenbaler Matt
bietet ein „gefchäftßtüchtiger“ äänbler Den „ßvfenträger
Siebfnecht“ aum Rauf an. f’y’ehlt nur noch Daß „Siorfett
iliofa Buremburg".

o Mieber einmal nngetreue (Sifenbahnbeamte. Sir
Mtona wurDen zwei (Eifenbahnoberaffiftenten verhaftet, Die
Drei von Der 'Siriegßgefellfchaft für Die Dortige {Firma

ä ‚ Ql. 8. Mohr abgefanDte Maggonß Metall Durch {Eälfchung
Der {Erachtbriefe verfchoben hatten.

(D ‘Jiiefenfchmuggel mit Rotain. 3n einem Marfchauer
ßotel fanD ein Siriminalbeamter im Stieifeloffer eineß iBerliner
fianblungßreifenben unter einer Dünnen 6chicht sIltiifche ges

‑ waltige Mengen Rotain, Deren Mert über Drei Millionen
Marl betrug. SBei Der fliernehmung ertlärte Der 8ieifenbe,
von einer Deutfchen {Girma awecl‘ß (fintaufä von {Rohftoffen
in iRußlanD Drei Millionen Mart erhalten unD auf eigene
{tauft für Diefen QSetrag Roiain auß ‘Deutfchlanb mitgea
nommen au haben, Daß bereitß ienfeitä Der polnifchen Girenae
Den Doppelten Mert repräfentierte. 59a?» Stolain wurDe bea
fchlagnahmt: Der söanblungäreifenbe wurDe angewiefen. Den
polnifchen Etaat innerhalb 48 6tunben au verlaffen.

e) Sie äiiternativnale Der getrieben Sieun fchweiaes
rifche Ruriere wurDen in 6toclhvlm wegen 6chmuggelß unter
QIntlage geftellt. 6ie führten in ihrem Ruriergepäcl unter
anDerem Stubel unD ieppiche auä SiußlanD mit unD machten
Damit in 6äiweben (itefchäfte,

o (ihre iniereffante 6maDenerfatgllage. 591ml) Der:
iüngft beenDigten iBuchbructerftreil in Rönigßberg i. ‘Br., Der
Daß Stichterfcheinen Der Dortigen bürgerlichen ‚8eitungen aur
c{tolge hatte, wurDen Die ftänDigen Mitarbeiter Diefe:
Beitungen erheblich betroffen, fo Dah fie einen fühlbaren
Qlußfall an Säonorar erlitten. SDiefe 6chriftfteller haben nun
gegen Die am gneif beteiligten ‘ßuchbruclergehilfen gerichtlich
6&1abenerfat5anfvrüche geltenb gemacht. über gruanählichen
äbebeutung wegen will man Den ißroaeß in allen Snftanaen.
Durchführen. i
o ärangofenherrfchaft. flior einigen Mochen wurDe im

Sieuftabt a..D. ©arDt ein franaöfifcher foiaier von einem;
unbetannten vor Die ßruft geftoßen. 93a es nicht gelang);
Den Eäter au ermitteln, flete Die 6taDt eine tBuße von,
10000 Marf aahlen. Sinn wirb befanntgegeben, Daß,
Marfchall ‘üoch in anbetracht Der torretten ßaltung Der:
beutfchen ßehörben in Diefer 6ache Die Der 6taDt auferlegte
6trafe auf 5000 Mart ermäßigt habe. ‑ .‚M_„„_„„„_g

0 Dltillivnenbiebfiiihle auf einem Üerliner ßahnhvf.
Giroße 6eiDenDiebftähle auf Dem anhalter ibahnhvf in ßerlin
finD von Der Rriminalpoliaei aufgebectt worDen. 5:3 hanbelt
fich um eine 6eibenlaDung im Merte von 8 Millionen Mart.
Eber wich. ein Sßlatsauffeher namenß Michel, bei Dem man
156 000 Mart fanb, wurDe verhaftet. Mit ihm wurDen awei
Mitfchulbige, ein ißacter unD ein ßüterbobenarbeiter, fefte
nenommen . ‚._

o m18 {Jans „3nr 2inDentvirtin”. QIuB Dßobeevera
wirD gemelDet: 59er Männergefangverein „üäcilia“ hat Die
175 {fahre alte betannte 6tubentenfneipe „8m? 3in5???
wirtin“ für 250000 Matt angetauft. um fie zum ßereinga
heim umaugeftalten. {Der (Safthof ift Durch feine Ebefitaefin'
Die Durch S‘iuDolf SBaumbachß (Siebicht „Reinen impfen int
QBecher mehr“ berühmt geworbene ‚Binbenwirtin" ünndien
Cächumacher befannt. '
o 6tnDentenftreif. Mo alleß ftreift, tönnen Die Stile

Denten allein nicht arbeiten. 60 ift Denn in balle a. 6. Die
gefamte Gtubentenfchaft in Den 6treit getreten, weil ohne
vorherige alntünbigung eine (ärhbhung Der Rolleggelber um
65 °/o' vorgenommen wurDe. 11m Die ßewegung in ruhigen
QBahnen au erhalten, hat fich Der allgemeine CätuDentenauän’
fchuß an Die Cäpiise DeB (ätreitß geftellt. ‑
0 iBon ©trafgenräubern erfchvffen. 59er praltifche

birgt Qr. meb. ‘Cs-ranh aus ©enthin wurDe auf Der iliüctfahrt
von einem Sßatientenbefuch auf Der ßanbftraße von Megec
lagerern überfallen. vom fitaDe geriffen unb nach heftiger
(Siegenwehr erfchvffen. Stachtä fanD man Die ßeiche im.
Malbe, unD an einer anDern 6telle Daß Gahrrab. (Einige
älterhaftungen finD bereite erfolgt, Doch ift Die Iäterfchaft
noch nicht aufgetlärt.

G) {Gering 3erbinanb als Qefranbant? 3m öffet'
reichifchen äijinanaauäfchuß wurDe von Der fliegierung mit-
geteilt. Daß Der ermorDete (braheraog fS’vrana üerDinanD in
wiberrechtlicher Meife fehr beDeutenDe 6ummen Dem Miener
6taDterweiterung6fonD6 entnommen habe, um antiquitäten
ämbf Runftwerle für feine 6ammlungen'in Den 6chlbffern au
au en.

G Sie (QrDbebenfataftronhe in Megifo. iBei Dem
ßfrbbeben in Meri'r‘o finD fieben_ 6täbte volllommen vom
E‘rvaDen verfchwunben. QIn Der 6telle. wo fie ftanDen. hat
fich ein großer 6ee gebilDet. Qie Öffnung eineß neuen
Straterß im SBulfan von Driaaba hat in flieracrua eine große
SBanit hervorgerufen. EDie bißher eingetroffenen Melbungen
fprechen, von awei- biß viertaufenb Dpfern Deä (ErDbebenB.

Bunte fzageesahronil'.
iBerIin. .8weihunbert Mann Der ßefahung beß Rreuaerß

‚.‘Dree'ben" unD Deß Silfßtreuaerß „©eeaDler". Die in Ghile
mtermert waremfmb hier eingetroffen unD werben von hier
auß Die Meiterrene in ihre iöeunatßorte antreten.

Geriin. (Eine iBriefmarlenfammlung im Merte von
70000 Marl wurDe hier einem ß ffo urier auß einem leteil
eines {iorortaugeß geftohlen. Ginaelne Matten haben einen
filtert von 5000 Matt.

Granlfnrt a. im. {für Die aweite internationale Mefi'e.
Die vom 2. bis 11. Mai ftattfinbet. finD auß Dem bluälanb
bereite viele iltoranmelbungen eingegangen.

Müeabnrg. (Ein (Düteraug ftieh hier mit Dem fBerlin—
6tuttgarter ecbnellaug auiammen. Üünf werfonen wurDen
verleht. vier Magen wurDen ftart befrhäDigt. "wir



%ei’anuttuaehuurien.
.. Startofielneriorgung

Qluf vielieitige Qlorltellung wirb 3ugelaifen, bat; in
bieier leoche bie Rartoffeltartenabichnitte bis einfrhliehlich
1. üebruar (alio Eltr. 8) eingelöft werben iönnen.

llmiahfteuer.
flln bie fllbholung her ‘Hnmelbevorhructe in ber (5e:

meinbeiaife wirb erinnert.

marmhrunn‚ben14.3anuar 1920.

Dev (ßemeiubevorftanb.
mengebauer.

2.

 

 

Rrieesauleibe *2.E.‘ä.ff..%.’".t’.:.i‘;:if
Breölau V. Schweibnitser Stabtgraben 16. Ielevhon 6399.

 

 

 

 

 
herausgeber 21. Damaichte.

Jfluftrierte Gagesgeitung, feit 29 jahren befteheuö vertritt alle
auf eine Ueugeftaltung beuticher Kr ltur hingielenben Reform-
beftrebungen ((Drgan bes fiauptausfchuffes fiir Kriegerheime
hätten), enthält wertvolle Eeitauffätge führenber Illänner aller
parteien über 5m. unb Cebensfragen berichtet fahnell unb fach—
lich über alle wiffenswerten Dori’ommmife unö liefert ihren feiern
außer einer tägl.llnterbaltuu8beilaae noch 6 Beilagen.

Ratgeber für Kapitaliften, Gano- uno fyaus-
tvirtichaft, Seinnbheitswarte, Rechtswarte,

. grauenseitung und Jugenorvarte.
Der Be3ugspreis beträgt monatlich nur

(Befiellgelb 55 pfennig.)

ßrobeuuuiuteru rofteair. d. beu ’Berlag ßerlia 9&8. 6.

1,50 pfennig 
  
 
 

 
glänzt

Nigrin
M'flmmafiGenfnar Gäppingan”VW
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äir ltiirirrnrriiuin llilll heiiiliirtr
empfehle ich

Qeeglafer
mit uernideltem Sauer, ätfrrlr 3,—— warte;

Siropfenfänger „Seiteal“
für alle Staunen pailenb, mit unb ohne fDedel-

halter, forgt für Sauberieit ber Iiichwäiche.
ätürlt Mark ——„60 ——7U —90 u. 1,.25

iBreife ausihliehlich 58erpaciung unb EBorto.

Ratio.32i1?reiss‚li)irlit.
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Schreiben Sie an bie .

“Curimuirtl’e
‚‘Brie'r, 280,. Freälaw.

um ‘Brobenummer

(Eingige fchlefiiche Dialelts3eitirhriit
7.3ahrgang ßierteiiährlich sJJti. 1,50.

W
liItlllll IIlIIItII lIIIIl IIiII'III

VlSlllilllllillli“ Bll'lilflIMlItiSIlIIll

nurnoch:. 2|. 3mm
aheuha i'i'/2 llhr

im „weißen übler“

.bfaunts
verianuuluug.
Eagesorbnung:

. Sahresbericht.

. flloritanbswahlen.
(Erhöhung ber ßeiträge.
Zurnplagangelegenheit.

. Qlerfchiebenes.

13er ßorltanb.

   
Schmiedebergerstr. 9
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Gaspreise. .
(Entfprechenb ber SBerteuerung

ber (Ergeugungstoiten wirb
mit Senehmigung ber Stabt:
refp. (hemeinbeverwaltungen
Der Gßaenreie für bae
l. flierteliahr 1920 auf
61 Elfe. ie cbm. erhöht.

gür bas aus Qlutomaten-
(Basmeffera entnommene (Bus
wirb ein Nuffdflag von 3 ‘Bfg.
ie cbm. erhoben.

Die Uerualnmg
d. Gaswerke Ehrenberg.
warmbrunn. Schmiede-

berg.

Steuer '

lleberzieber
zu vertrauten.

3u erfragen "in her Ge:
ichäftsitelle bieier SeItung.

{grau fucht an 1. gebt.

(hat

tlltöbl. Bimmer
eoent. mit Mittagstilch ab
1. 2. ober friiher Zu ver-

‚geben.

3iethenftraf3e 13, '
(hartenhaus parierte.

Stils

Schneideriu
in unh aut’rer neu:

haute
empfiehlt firh

.5). .erer,
Qloigtsborferitrahe LSł.

‚Staufe'
weithin. feupfer,

grillier, (halb. matter,
grilher- u. Gholhmiiugeu

 

 

 

  Nachmittags: au höchften Eßreiien.

Q’eidiälfisung- “filtert iti‘sitäiur
bei befcheibenen anipriichen. . ‑ t . '

Eingebote unter „33“ an (tivlmrhmteibn
bie Sefchaftsiitelle b. 3tg. flBarmbrunn :: Schlohplah 3
  
  

 

muSS11..GesehaftWenn Sienicht

ständigmserieren.
Morb=©ehleewiger2

Giure geimat ilt m (ßefahr!

flinre gauheleute rerhneu auf (lEurtil

genannt alle nur Ethnimmnna!

Sie llIliI'timmung nachher, ob beutfthes flanb bäniirh
werben foll ober ob es „up ewig ungebeelt“ beutfrh

bleibt. iteht nahe bevor
p(eher, ber vor 1900 in ben (bevieten ber l. unb

 

  
2.3011." geboren ilt unb Das 20. ßebensiahr nollenbet hat,
iit in feinem Geburtsort abitimmungsberechtigt. ‘lBer im
ilngewi ien ift, ob iein (beburtsort in Die Abthmmung8Z0nen
fällt, melbe Sich ichleuni‘gft!

Don-Schlemmen Sieht treu zu Eurer heimai!
Shr habt freie ‘Reife au (Eurem Sebartsort, nötigenfalls

auch freie Untertunft unb Qlerpflegung bafeibit. Darum
melbet (Euch Iofart mit (Euren s.l.5apieren 3ur Qlufnahme in
bie mbitimmungslifte entweber beim Qlusfchuh für ein unge-
teiltes Schleswig=530l t‚ein Stiel, wirhltueltrahe 59 ober
beim Deutfchen Qlus chuh für bas bergogtum Schleswig in
glensnnea, gtorherhafenhm 20.

_
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A. Weyler
Werkstätten für

Denkmäler
aller Art und in jedem Material in einfacher Form

bis zur vollendet künstlerischen Ausgestaltung

für Reihen-,

für Gedächtnishaine, Kriegerehrungen

' _ usw.

Berning. leiIIIIIIIngaII. Killllllflnsflllilllfllltlllllinlllusl Iiu. Brnniihrumlelnab.

 

 
 

 

    
  

*”"Wm.‚ '

Bildhauer
g ’ modJi‘riedhofskunst

Hirschberg-3cm. Fernsprecher Nr. 479

Urnen- und Familiengräher,

.............

‚hepaltt—   
J\ .⸗⸗⸗

Gummi—‚ Metall— und

Faksimile'Stempel
für Behörden, Kaufleute u. Private

o
.
Q

2

besorgt schnellstens zu Katalogpreisen

P... Flamsaher’a
Buchdruckereiwarmbrunn.

Invalidenmarkenstempel,
Stempelkissen und Stempel-
tarbe 1W vorrätig. ”cm Q

00.6% es®®®MOQQO

fr'\/r'S\/'\/r\\/'\/'\/'\/'\/'\0N;
'S.//S17Sd/'SV/Sa S19 SVJ'"SJSJ"S.542"
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wenn Sie eingehenb über alle florgänge in

politit und mirtichait unterrichtet fein wollen

und auf gute lititerhaltung IBert legen, ble

Berliner äthenbuoii.

zäglirh erirheinenb. mit ben Beilagen Bein

hilöer, ßeutidpee ßeim, Rinberheim (alle

brei reich illuftriert) unb Seriehteiaal nur

1.60 mnaollidy.
Beitellungen bei ber poft unb ben Briefträgern.

probenummern vom ißerlag: Berlin 01866

 

  
 

.e'Se'S; Se'SzSe'Se'Sz'Se'Sm
SV (“1% SH” \Iß SH” S14 SläSV *1” ‘34

Der neue

IIISIIIIIII-WIIIIIlIliIIi 11
vorrätig. 20 Pfennig.

NachwiciinIIIIIl TaieilaII

lahm=HIeIIer
Erich Trauz,

birfrhberg, Gonteffaftrahe im. 6.
Sprechftunben:

9—12 unb 2-5 Uhr, Sonntags 10—11 Uhr.
SBei vorheriger anmelbung auch außer ber Seit.

SBehtnblung frhonenb unb gewiffenhaft.
Sieparaturen iowie auswärtige sBatienten werben nach

SUtöglichteit an einem Zuge erlebigt.

 

 


